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Besser Öl im Wage als am Huet!

Lieber Nebi!

Der Zug hält auf einer kleinen Station.
Durch unser Wagenfenster ist am
Stationsgebäude nur gerade die Aufschrift
zu lesen: Schwellenhöhe 1248 m. Auf
die Frage eines Reisenden, wie die Station

heihe, antwortet seine Gattin dann
auch: «Schwellenhöhe.» fis
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Humor im Alltag

Der Lehrling auf einer aargauischen
Gemeidekanzlei steht vor der Bürouhr
und riegelt daran herum, bis sie
stillsteht.

Vom Meister befragt, was er an der
Uhr manipuliere, erklärt der Jüngling:
«Si esch drum fascht nümm gloffe!» B
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